
V 10.Gypsabgnase.
PolychromesOrnamentausderAlhambra,GeschenkdesGrafenLudolf;Apollokopf,

Venusvon Trnles, jugendlicherFuunskopf;Moderner Kopf eines Laokoonsohnes,sämmt-
liche nach Originalen im unteren Bqlvedare. Wind; Lüwenkopf und Reiter von Bronze
aus der Sammlung Hohenzollernin Sigmaringen, Geschenk des Fürsten Liechtenstein;
weiblicher Kopf und Relief von der Gigantomaehieaus Per-ganzen;Modell des Schiller-
dervkmales in Wien von Schilling. Geschenk des Künstlers; Heratorso aus Ephesus,
Original in der Akademieder bildendenKünste in Wien.

Du: BIBLIOTHEK.

Das Inventar weist nunmehr 673i Nummern auf und dieses ergibt gegen das Vor-
iahr eine Vermehrungdes Bncherstandesum 347Werke. Wir sind heuer leider nicht
in der_Lageauf so bedeutendeErwerbungenwie im letztenJahresberichtehinweisen
zu können, immerhinverdienenaber folgendeBucher besondershervorgehobenzu
werden: Lessing,BauornamenteBerlinsund dieSilberarbeitenEisenhoits;Luthmer,Gold-
schmuck der Renaissance; Polisch.Ornamente für Bildhauer und Decorationsrnaler;Schauss,
Schatzkammer des Baierischen Königshauses; Maurer, italienische Majoliken, Schwind,
Operncyclus;Beyer,BildsaulenundWasserspielein Schönbrunn;Boussard,fontainesde-
coratives;Gailhabaud,Monumentsanciens et modernes; Desjardins, l-lötelde Ville de
Lyon;Dupasquier,NotreDamede Brou;Schutz,Renaissancein ltalien;Wasmutb,Re-
productionenvonDucerceausWerken;Wiener,PerouetBolivieund diephotographischen
Aufnahmen der Cojen auf der Berliner Gewerbe-Ausstellung.

Die Knnatblatter-Sammlnng ist um m5 Nummern vermehrt und enthah jetzt
3784lnventarnummern,darunter:einSammelbandmitBuchdruckerzeichen;28Blatter
alter Spielkarten;Knapp,1x8 Bl. mit Blumenstudien;17 Bl. LandseerThierstücke;
Brisaeville,Ornamentefür Gewehreund Degengriffe;7 Bl. von Cher. Alberti;Winter-
stain's Schüldtbüchlein, Wien 1652, schließlich 15 B1.von Virgil Solis, 18Bl. von Hollar
und eine Reihe von Aufnahmen kostbarer Buchdeckel von WderAusstellung, welche im
Laufe des Jahres im Museum stattfand.

An Geschenken erhielt die Bibliothek besonders von den Herren Curatoren, Sr.
Durchlaucht Fürst Johann von und zu Liechtenstein neben mehreren kleineren Werken:
Libri, Monumentsineditsund Vredemande Vriese's VerscheydenSchrynwerk; von Sr.
Durchl. Fürsten Richard Metternich: Aus Metternich: nachgelassenen Papieren; vom
fürsterzbischtiilichenDomcapitelzu GrandessenPrachtpublicationüber den GranerDom-
schatz etc. I

Gascnanxa.

Von Sr. Durchl. Fürsten 10h. Liechtenstein: Libri, monuments inedits, Vredeman
de Vriese,VerscheydenSchrynwerkundmehrerekleinereWerke,2 englischeSchranke,
2 englischeund a italienischeSessel,venezianischeGonfalonierenfabne,Gypsabgusse,
japanischesGemäldeaufSeide,englischeundfranzösischeGlasarbeitan,englischePor-
zellan- und Steingutgegenstande, frlnzüsiache Bronzegruppe.

Von Sr. Durchl. Fürsten Richard Metternich: Aus Metternich's nachgelassenen
Papieren.

Durch Vermachtniss der Frau Gräfin Dacco: ein silbernes Toilettenservice.

Von Herrn Grafen Ludolf: Alhamhra-Ornament.

Von Herrn Grafen Lanckorcnski: fiorentinisches Thonrelief.

Von Herrn Baron Knbeclt: indische Fliese.

Von Frau Hofrathin Walther: Elfenbeinkanne.

Von dem fnrsterzbischßflichenDumcapitelzu Gran: die Publication über den
Graner Domschatz.

Von der Handels- und Gewerbekammerin Wien: spanischeund italienischeGewebe
und Stickereien.

Ferner van denHerrenzM.Blum:öwienerMusrerteller; Graf: 2orientalischeDecken;
J. 6:LLobmeyr: eigeneGlasarbeiten,venezianischesTrinkglas;Radler d: Pilz: gemalte
Porzellanteller;Prof. Schillingin Dresden:Modelldes Schillerdenkmalsin Wien.


